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Stadt Tengen 
 

6. Änderung des FNP 2030 
im Parallelverfahren zu den BBP Solarpark Beim kalten Brünnele und Solarpark Wiechs am Randen 

 
Abwägung der Stellungnahmen zur Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und  

der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
 

Zeitraum: 22.09. bis 22.10.2025 
 
Folgende Träger öffentlicher Belange haben Anregungen/Hinweise/Bedenken vorgebracht: 
 
1 Polizeipräsidium Konstanz, 25.09.2025 
2 Regierungspräsidium Freiburg Landesforstverwaltung, 26.09.2025 
3 Naturenergie Netze, 08.10.2025  
4 Regionalverband Hochrhein-Bodensee, 22.10.2025 
5 Landratsamt Konstanz, 23.10.2025  
6 Regierungspräsidium Freiburg, 03.11.2025 
 
Folgende Träger haben in ihrer Stellungnahme keine Einwendungen, Anregungen oder Bedenken vorgebracht: 
 
- Hilzingen, 22.09.2025 
- Amprion, 24.09.2025 - keine Leitungen im Plangebiet 

- Deutsche Telekom, 09.10.2025 - keine Leitungen im Plangebiet 
- Stadt Blumberg, 14.10.2025 
-  Stadt Engen/VVG Engen, 23.10.2025  
- Regierungspräsidium Freiburg, Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz, 03.11.2025 
 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit:  
- 
 
Stand 18.12.2025 
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Nr. Name Stellungnahme Abwägung 

1 Polizeipräsidium 

Konstanz, 

25.09.2025 

 

Aus verkehrspolizeilicher Sicht bestehen keine Bedenken. Der in einer früheren Stellung-

nahme vorgebrachte Punkt Blendung wird laut Abwägung beachtet. 

Kenntnisnahme  

2 RP Freiburg, 

Landesforstver-

waltung 

Referat 83 – 

Waldpolitik und 

Körperschafts-

forstdirektion 

 

26.09.2025 

Der Geltungsbereich der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes für die beiden Solar-

parks umfasst keine Waldflächen im Sinne von §§ 2 BWaldG/LWaldG. 

 

Jedoch grenzen im Südwesten und Westen Privatwaldflächen unmittelbar an den Gel-

tungsbereich des Solarpark Wiechs an. Wir verweisen hierbei auf die Stellungnahme der 

Unteren Forstbehörde am Landratsamt Konstanz im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 

und auf den neu erschienenen Leitfaden für die Baugenehmigungsbehörden „Modellregion 

Agri-PV Baden-Württemberg“ der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl vom 

11.12.2024, die sich zur Einhaltung des gesetzlichen Waldabstandes (S. 36) geäußert ha-

ben. Wir bitten dieses zu beachten. 

Die Untere Forstbehörde am Landratsamt Konstanz erhält eine Mehrfertigung des Schrei-

bens 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

3 Naturenergie 

Netze, 

08.10.2025  

Zur o g. FNP- Änderung erhielten Sie von uns am 02.01.2025 eine Stellungnahme. Diese 

hat weiterhin Bestand.  

 

Stellungnahme vom 02.01.2025: 

Gegen die 6. Änderung des FNP-Stadt Tengen haben wir keine Einwände.  

Bitte beachten sie hierbei die individuellen Stellungnahmen zu den BBP "Solarpark Beim 

kalten Brünnele", Gem. Tengen, u. BBP "Solarpark Wiechs" Gem. Wiechs. 

Wir gehen davon aus, dass das Vorhaben so durchgeführt wird, dass die Leitungen sowohl 

während der Durchführung des Vorhabens wie auch danach - im Betrieb störungsfrei wei-

ter betrieben werden. 

 

 

Kenntnisnahme 

Die Stellungnahmen zu den Bebauungsplänen wer-

den in den dortigen Verfahren beachtet. 

 

Die Leitungen und ihr Betrieb werden durch die Bau-

vorhaben nicht beeinträchtigt. 

 

4  Regionalver-

band Hoch-

rhein-Boden-

see, 22.10.2025 

Der Regionalverband Hochrhein-Bodensee unterstützt den Ausbau erneuerbarer Energien. 

 

Die Fläche des „Solarpark Beim kalten Brünnele“ ist als Vorranggebiet (VRG) in der Teil-

fortschreibung des Regionalplan 3.1. „Freiflächen-Photovoltaik“ ausgewiesen. Hierzu 

 

 

Kenntnisnahme 
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haben wir keine Anregungen. 

Gerne verweisen wir auf den am 30.09. gefassten Satzungsbeschluss des Regionalplan 

3.1, welcher für eine Beurteilung des Vorhabens herangezogen wurde.  

 

Die Fläche des „Solarpark Wiechs“ ist im Regionalplan 3.1 nicht als VRG für FFPV ausge-

wiesen und überschneidet sich, wie es in den Unterlagen korrekt dargestellt ist, zu Teilen 

mit einem im verbindlichen Regionalplan 2000 Vorranggebiet für Naturschutz und Land-

schaftspflege (PS 3.2.1). Wir können den Aussagen in den Planungsunterlagen zustim-

men, wonach sich die naturräumliche Wertigkeit der betroffenen Fläche durch den Bau ei-

nes Solarparks an dieser Stelle erhöht, da mit dem Bau des Solarparks eine Umwandlung 

vor Ackerland in Grünland einhergeht. Aus diesem Grunde gehen wir davon aus, dass das 

VRG N+L nicht beeinträchtigt wird. Es werden keine Bedenken vorgetragen. 

 

Weitere regionalplanerische Belange werden nicht berührt. Es werden keine Bedenken 

hervorgebracht.  

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

5 LRA Konstanz 

23.10.2025 

 

Landwirtschaft 

Es wird auf die Stellungnahme des Landratsamts Konstanz vom 04.02.2025 verwiesen. 

 

Stellungnahme vom 04.02.2025: 

Solarpark Beim Kalten Brünnele: 

In der Flurbilanz 2022 von Baden-Württemberg sind die Flächen als Vorbehaltsflur Stufe 

II dargestellt. Es handelt sich dabei um überwiegend landbauwürdige Flächen mit mittleren 

bis guten Böden, die der landwirtschaftlichen Nutzung größtenteils vorzubehalten sind. 

Umwidmungen, z.B. als Bauland, Verkehrsflächen, naturschutzrechtliche Ausgleichsflä-

chen u.a.m., sollten dringend ausgeschlossen bleiben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass aus agrarstruktureller Sicht vor der Inanspruchnahme 

landwirtschaftlicher Fläche zunächst die Potenziale von Dachflächen bestehender Ge-

bäude oder bereits versiegelter Flächen, wie z.B. Parkplätze genutzt werden sollte. 

Solarpark Wiechs: 

In der Flurbilanz 2022 von Baden-Württemberg sind die Flächen als Grenzflur dargestellt. 

Es handelt sich dabei um landbauproblematische Flächen mit mittleren bis schlechteren 

Böden, die nur eingeschränkt für die landwirtschaftliche Nutzung geeignet sind. 

Kenntnisnahme 

 

Das Landwirtschaftsamt verweist auf seine Stellung-

nahme aus der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB. 

Die vorgetragenen Punkte wurden im Verfahren 

nach § 4 Abs. 1 BauGB unter Ziffer 5 (Seite 7 der 

Abwägungstabelle) ausführlich abgewogen. Da sich 

die Planungsgrundlagen nicht geändert haben, 

bleibt es bei dieser Bewertung. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass aus agrarstruktureller Sicht vor der Inanspruchnahme 

landwirtschaftlicher Fläche zunächst die Potenziale von Dachflächen bestehender Ge-

bäude oder bereits versiegelter Flächen, wie z.B. Parkplätze genutzt werden sollten. 

 

LRA Konstanz Naturschutz 

Auf Gemarkung Tengen soll ein Solarpark mit 4 ha und auf Gemarkung Tengen-Wiechs 

ein weiterer Solarpark mit 1,5 ha über ein Bebauungsplanverfahren entwickelt werden. Es 

wird darauf hingewiesen, dass beide Flachen nicht Bestandteil der bereits in Anhörung be-

findlichen großen Vorrangflachen PV des Regionalplanes FFPV 150 und 151 auf der Ge-

markung Tengens sind. Die beiden Flachen sollen zusätzlich erschlossen werden, wodurch 

eine zusätzliche landschaftliche Inanspruchnahme und eine weitere technische Überprä-

gung der Landschaft stattfindet. 

Die eigentliche Prüfung des Gesamtflächenbedarfes an PV-Flächen für die Gemarkung 

Tengen in einer Gesamtbetrachtung unter Berücksichtigung der geplanten Vorrangflächen 

und bereits vorhandenen Solarparks findet nicht statt. 

Bereits im Januar 2025 wurde eine Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde ver-

fasst. 

Maßgebliche Änderungen sind nicht erfolgt, ein Blendgutachten wurde berücksichtigt. Dies 

führt jedoch zu keiner geänderten Flächenabgrenzung im Flächennutzungsplan. 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

6 RP Freiburg, 

Referat 21 – 

Raumordnung, 

Baurecht und 

Denkmalschutz 

03.11.2025 

Änderungsbereich 1: Solarpark beim kalten Brünnele“ 

Bezüglich der Fläche des „Solarparks beim kalten Brünnele“ bestehen keine raumornderi-

schen Bedenken. 

 

Änderungsbereich 2: Solarpark Wiechs 

Die Fläche des Solarparks Wiechs tangiert ein Vorranggebiet für Naturschutz und Land-

schaftspflege. Mit Verweis auf die Stellungnahme des Regionalverbands Hochrhein-Bo-

densee vom 22.10.2025, der davon ausgeht, dass das Vorranggebiet durch die vorlie-

gende Planung nicht beeinträchtigt wird, geht die höhere Raumordnungsbehörde davon 

aus, dass die Planung mit den Zielen der Raumordnung vereinbar ist. 

 

Es werden keine weiteren raumordnerischen Bedenken oder Anregungen vorgetragen. 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 


